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Die Erdmiete ist eine traditionelle Methode zur Lagerung von Lebensmitteln, die bis in die Zeit zurückreicht,
in der Menschen keine technischen Möglichkeiten zur Konservierung oder Lagerung in kühlen Räumen
hatten. Besonders für die Lagerung von Wurzelgemüse und anderen lagerfähigen Lebensmitteln war die
Erdmiete eine der besten Optionen, um Lebensmittel über die kalte Jahreszeit hinweg haltbar zu machen.
Diese Technik wird auch heute noch in der Permakultur, im Biolandbau und im Selbstversorger-Kontext
geschätzt.

I.  Funktionsweise und Prinzip der Erdmiete

Eine Erdmiete nutzt die isolierende und feuchtigkeitsregulierende Eigenschaft des Bodens, um Lebensmittel
kühl und vor Frost geschützt zu lagern. Durch die richtige Anordnung und Belüftung wird der Verderb durch
Schimmel und Bakterien minimiert. Der Boden schützt die gelagerten Produkte vor
Temperaturschwankungen und UV-Strahlung und hält sie gleichzeitig leicht feucht, wodurch Austrocknung
verhindert wird.

Die Temperatur im Inneren einer gut angelegten Erdmiete bleibt relativ konstant zwischen 0 und 5 Grad
Celsius, was ideal ist, um Obst und Gemüse frisch zu halten. Ebenso bewahrt die Erdmiete die Aromen und
Nährstoffe der Produkte besser als viele andere Lagerungsmethoden.

II.  Aufbau und Konstruktion einer Erdmiete

Standortwahl
Ein geeigneter Standort ist entscheidend für die Funktionalität der Erdmiete. Der Boden sollte trocken
und gut entwässert sein, da Staunässe zu Fäulnis führen kann. Idealerweise befindet sich der
Standort an einer leicht erhöhten Stelle oder auf einem Hang, um ein Eindringen von Regenwasser zu
vermeiden.
Vorbereitung des Bodens
Der Boden wird zunächst aufgelockert und eine Mulde gegraben. Die Tiefe kann variieren, liegt jedoch
meist zwischen 50 und 100 cm, je nach Größe und benötigtem Lagerraum. Diese Mulde sorgt für eine
natürliche Isolationsschicht und stabilisiert die Temperatur.
Materialien für die Isolierung und Belüftung
Zur Isolation wird häufig eine Schicht aus Sand, Stroh, Laub oder Holzwolle auf den Boden der Mulde
gelegt. Diese Schicht verhindert, dass die Erdmiete zu feucht wird, und verbessert die Luftzirkulation.
Zusätzlich können Zweige oder Latten als Abstandshalter eingefügt werden, um die Belüftung im
Inneren zu gewährleisten.
Schichtung der Lebensmittel
Die Lebensmittel werden in Schichten in der Miete angeordnet. Dabei ist es wichtig, jedes Gemüse
oder Obstsorten für sich zu lagern, um eine gegenseitige Beeinflussung zu vermeiden. Kartoffeln,
Rüben und Karotten können in Sand eingeschichtet werden, um den Feuchtigkeitsgehalt konstant zu
halten. Der Sand fungiert hierbei als zusätzlicher Puffer und verhindert Schimmelbildung.
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Abdeckung und Schutz
Nach dem Einlagern wird die Erdmiete mit einer weiteren Schicht Sand oder Erde bedeckt. Diese
Schicht schützt die Lebensmittel vor Kälte und Schädlingen. Bei sehr kalten Temperaturen empfiehlt
es sich, eine zusätzliche Schicht aus Laub, Stroh oder Heu aufzutragen, um einen ausreichenden
Frostschutz zu gewährleisten.

III.  Vorteile der Erdmiete

Energieunabhängige Lagerung
Da die Erdmiete ohne Strom und technische Geräte auskommt, ist sie besonders für Selbstversorger
und Menschen geeignet, die umweltfreundliche Lagerungsmethoden bevorzugen. Die Erdmiete ist in
der Regel wetterunabhängig und zuverlässig, solange der Standort und die Bauweise entsprechend
angepasst wurden.
Längere Haltbarkeit durch natürliche Bedingungen
Die konstanten Temperaturen und die leicht feuchte Umgebung sorgen dafür, dass Gemüse über
Monate hinweg frisch bleibt. Kartoffeln, Rüben und Karotten können problemlos bis zum Frühjahr in
der Erdmiete aufbewahrt werden.
Kostengünstige Alternative
Der Bau einer Erdmiete ist kostengünstig und erfordert nur wenig Material. In der Regel reichen
einfache Naturmaterialien aus, die häufig ohnehin im Garten vorhanden sind, wie Sand, Stroh und
Zweige.

IV.  Geeignete Lebensmittel für die Erdmiete

Nicht alle Lebensmittel sind für die Lagerung in einer Erdmiete geeignet. Die besten Ergebnisse werden bei
lagerfähigen, robusten Gemüsesorten erzielt.

Wurzelgemüse
Rote Bete, Karotten, Sellerie, Pastinaken und Rüben lassen sich ideal in der Erdmiete aufbewahren.
Diese Sorten können in feuchtem Sand eingeschichtet werden, was ihre Haltbarkeit zusätzlich
verlängert.
Kartoffeln
Kartoffeln sollten ebenfalls in einer leicht feuchten Umgebung gelagert werden, jedoch sollte darauf
geachtet werden, dass sie keinen Frost abbekommen, da dies den Geschmack und die Konsistenz
negativ beeinflusst.
Kohl
Kohlköpfe können ebenfalls in einer Erdmiete gelagert werden, allerdings sollten sie nicht in direktem
Kontakt mit anderen Gemüsesorten stehen, um Fäulnis zu vermeiden. Eine isolierende Sandschicht
bietet hier zusätzlichen Schutz.
Zwiebeln und Knoblauch
Diese lassen sich nur eingeschränkt in einer Erdmiete lagern, da sie eher eine trockene Umgebung
bevorzugen. Eine separate Erdmiete mit zusätzlicher Belüftung und trockenerer Einstreu ist hierfür
ratsam.

V.  Pflege und Wartung einer Erdmiete

Die Erdmiete ist relativ wartungsarm, benötigt aber regelmäßige Kontrolle, um die Qualität der gelagerten
Lebensmittel zu gewährleisten.

Kontrolle auf Feuchtigkeit und Schimmel
Gerade in feuchten Böden oder nach starkem Regen kann die Erdmiete zu feucht werden. Es
empfiehlt sich, sie bei anhaltendem Regen abzudecken und bei trockener Witterung die Belüftung zu
fördern.
Belüftung
Die Belüftung spielt eine wesentliche Rolle. Gelegentlich kann es sinnvoll sein, die Erdmiete kurz zu
öffnen, um eine Frischluftzufuhr zu gewährleisten.
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Ernte und Nachfüllung
Im Laufe des Winters wird die Erdmiete geleert. Da die gelagerten Lebensmittel bei zu langem Lagern
ihren Geschmack verlieren können, empfiehlt es sich, frühzeitig Nachschub zu holen und zu
konsumieren.
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